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Mit frischem Wind die Zukunft gestalten ! 

Neubau eines Padel-Tennis-Platzes beim MTV Leck 

Projektträger: MTV Leck von 1889 e.V. 

Projektvolumen: 163.491,13 €brutto 

Fördersumme: 50.000 € (36,4% Förderquote) 

Vorstandsbeschluss: 25.Januar 2022 

Projektziele:  Schaffung eines neuen Sportangebotes 

 Förderung von Jugendlichen 

 Maßnahme zum Erhalt und zur Sicherung des Vereins 

 Nutzungsmöglichkeit auch für vereinsfremde Personen und 
Touristen 

 

Projektbeschreibung: 

 

Die Tennissparte des MTV-Leck besteht seit 1962 und verfügt über 6 Außenplätze und zwei 
Hallenplätze. Aktuell lässt sich eine Überalterung der Clubmitglieder beobachten. Junge 
Menschen finden zu selten den Weg in die Tennissparte. Infolgedessen entstehen langsam 
aber sicher finanzielle Probleme und die Reserven für die Reparaturen und Instandhaltungen 
der Anlage sinken.  

Es wurde festgestellt, dass das Angebot der Tennissparte speziell für Jugendliche 
offensichtlich nicht mehr attraktiv genug ist. Jedoch ist die satzungsgemäße Verpflichtung 
des Vereins die Förderung des Breitensports und besonders der Jugendarbeit. Ziel des 
Projektes ist die Umstrukturierung in eine Sportanlage mit Event-Charakter, um die 
derzeitige Entwicklung umzukehren. Entstehen soll eine Padel- und Tennisanlage mit 
Akademie, die auch für Vereinsfremde zugänglich ist.  

Neben der Ansprache von Vereinsfremden und Touristen sollen vermehrt Jugendliche 
motiviert werden. Dazu wird es spezielle Angebote geben und so soll für die Jugend 
kostenloses Training mit einem professionellen Trainer angeboten werden. Weiterhin haben 
bereits Schulen (Grundschule, Gemeinschaftsschule) aus Leck den Kontakt zur 
Tennissparte gesucht. Diese Kontakte sollen weiter ausgebaut werden. Für 
Vereinsmitglieder und Jugendliche werden vergünstigte Preise festgelegt. 

Von der vorhandenen 6-Platz Tennisanlage (Außenplätze) wird ein Platz abgebaut. Auf der 
gewonnenen Fläche werden zwei neue Padelplätze errichtet. 

Der normale Spielbetrieb (Training und Punktspiele) auf den Tennisplätzen kann störungsfrei 
fortgeführt werden. Eine Analyse der Platzbelegungspläne der letzten Jahre zeigt, dass die 
verbleibenden 5 Plätze genug Kapazität bieten. Auch werden die notwendigen Bedingungen 
für den Tennis-Punktspielbetrieb weiterhin erfüllt. 


